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Grundsatz- & Parteiprogramm der DLW – 
Kurzfassung 

 

Unser politischer Anspruch 

Die DLW – Deutsch-Land-Wirtschaft – beschreibt ihren politischen Ansatz als sachorientiert 
und nicht an politischen Lagern oder Ideologien ausgerichtet. Als Maßstäbe nennt das 
Programm Vernunft, Sachlichkeit, Ausgewogenheit, Verantwortung und Gemeinwohl. Es 
bekennt sich zum Grundgesetz, zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung, zu 
Menschenwürde, Freiheit, Rechtsstaatlichkeit und demokratischer Mitbestimmung und 
lehnt politischen Extremismus jeder Richtung ab.  

Grundlegend verbindet das Programm Freiheit mit Eigenverantwortung. Der Staat soll dort 
unterstützen, wo Hilfe notwendig ist, sich aber nicht unnötig in das Leben der Bürger 
einmischen. Politische Entscheidungen sollen sich an ihrer tatsächlichen Wirkung, ihrer 
Finanzierbarkeit, Gerechtigkeit und wissenschaftlichen Belegbarkeit messen lassen.  

Demokratie und Bürgerbeteiligung 

Die DLW fordert eine stärkere Beteiligung der Bürger an politischen Entscheidungen. 
Genannt werden erleichterte Bürgerbegehren, Volksentscheide auf geeigneten Ebenen, 
öffentliche Anhörungen, digitale Beteiligungsmöglichkeiten und eine stärkere Einbindung 
von Bürgerinitiativen. Staatliche Entscheidungen, Haushalte, Förderprogramme und 
Großprojekte sollen transparenter und nachvollziehbarer werden.  

Staat und Finanzen 

Das Programm fordert Haushaltswahrheit, transparente Verschuldung, klare Prioritäten und 
regelmäßige Ausgabenkontrollen. Ineffiziente Subventionen und Doppelstrukturen sollen 
abgebaut und die Verwaltung stärker digitalisiert werden. Als Kernaufgaben des Staates 
nennt die DLW insbesondere Bildung, Infrastruktur, innere Sicherheit, 
Gesundheitsversorgung, soziale Sicherung, Landwirtschaft und wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen.  

Wirtschaft, Mittelstand und Arbeit 

Eine leistungsfähige Wirtschaft wird als Voraussetzung für einen leistungsfähigen Sozialstaat 
verstanden. Bürokratie und Genehmigungszeiten sollen reduziert, Investitionen, 
Unternehmensgründungen, Forschung und Innovation erleichtert und Mittelstand, 
Handwerk sowie Familienunternehmen gestärkt werden. Industrielle Wertschöpfung soll in 
Deutschland erhalten werden. Das Programm setzt dabei auf Technologieoffenheit. Arbeit 
und die Übernahme von Verantwortung sollen sich finanziell lohnen.  
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Landwirtschaft und Ernährung 

Landwirtschaft wird als Grundlage für Lebensmittelversorgung, Kulturlandschaft, 
Arbeitsplätze und regionale Wertschöpfung beschrieben. Ziel ist eine wirtschaftlich 
tragfähige, ökologisch verantwortungsvolle und zukunftsfähige Landwirtschaft. 

Gefordert werden weniger Bürokratie, einfachere Förderverfahren, faire 
Wettbewerbsbedingungen gegenüber Importprodukten, die Rücknahme der steuerlichen 
Mehrbelastung beim Agrardiesel sowie eine Stärkung regionaler Lieferketten, Verarbeitung, 
Direktvermarktung und regionaler Beschaffung durch öffentliche Einrichtungen.  

Stadt und ländlicher Raum 

Das Programm strebt gleichwertige Lebensverhältnisse an. Für ländliche Regionen nennt es 
unter anderem gute Straßen, zuverlässigen öffentlichen Nahverkehr, Ruf- und Bürgerbusse, 
schnelles Internet und Mobilfunk, wohnortnahe medizinische Versorgung, Schulen, 
Kindertagesstätten, Einkaufsmöglichkeiten, Kultur und Unterstützung des Ehrenamts.  

Infrastruktur, Verkehr und Logistik 

Straßen, Brücken, Schienen, Wasserwege, Energieversorgung und digitale Netze werden als 
Grundlage wirtschaftlicher Entwicklung und gesellschaftlicher Teilhabe betrachtet. Beim 
Ausbau gilt der Grundsatz „Erhalt vor Neubau“, soweit dies technisch und wirtschaftlich 
sinnvoll ist. Planungs- und Genehmigungsverfahren sollen beschleunigt werden.  

Auto, Bus, Bahn, Fahrrad, Schiene und Wasserstraße sollen nicht gegeneinander ausgespielt 
werden. Angestrebt wird ein Verkehrssystem, in dem unterschiedliche Verkehrsträger 
entsprechend ihrem jeweiligen Zweck zusammenwirken. Im ländlichen Raum wird die 
Bedeutung des Autos ausdrücklich hervorgehoben. Für den Wirtschaftsverkehr sollen 
Straße, Schiene und Wasserstraße sinnvoll verbunden werden.  

Bildung 

Bildung soll qualitativ hochwertig und kostenfrei zugänglich sein und Wissen, Werte und 
Kompetenzen vermitteln. Die DLW fordert vergleichbare Bildungsstandards und 
Mindestanforderungen, individuelle Förderung, Unterstützung bei Lernschwierigkeiten, 
Begabtenförderung, Schulsozialarbeit sowie eine Entlastung und bessere Qualifizierung von 
Lehrkräften. 

Die berufliche Bildung und das duale Ausbildungssystem sollen gesellschaftlich stärker 
anerkannt werden.  
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Familie, Rente, Gesundheit und Pflege 

Familien sollen durch gute Kinderbetreuung, bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
bezahlbaren Wohnraum und Unterstützung beim beruflichen Wiedereinstieg gestärkt 
werden.  

Bei der Rente strebt das Programm ein generationengerechtes und langfristig finanzierbares 
System an. Erziehungszeiten und langjährige Beitragszeiten sollen stärker berücksichtigt, 
freiwillige Weiterarbeit flexibler ermöglicht und betriebliche sowie private Vorsorge gestärkt 
werden.  

Im Gesundheitswesen fordert die DLW eine flächendeckende medizinische Versorgung bei 
langfristiger Finanzierbarkeit. Ärzte und Pflegekräfte sollen von Bürokratie entlastet werden. 
Für ländliche Regionen nennt das Programm Landarztprogramme, medizinische 
Versorgungszentren, Telemedizin, mobile Angebote und eine bessere Notfallversorgung. 
Pflegende Angehörige sollen stärker unterstützt werden.  

Sozialstaat 

Der Sozialstaat soll Menschen unterstützen, die unverschuldet in Not geraten. Gleichzeitig 
verbindet das Programm Solidarität mit Eigenverantwortung und fordert, dass sich Arbeit 
finanziell lohnen muss. Genannt werden geringere Belastungen auf Arbeitseinkommen, 
bessere Zuverdienstmöglichkeiten, Qualifizierung und Unterstützung beim Wiedereinstieg in 
Beschäftigung.  

Fachkräfte, Migration und Integration 

Die Fachkräftesicherung soll zunächst vorhandene Potenziale in Deutschland besser nutzen: 
Ausbildung, Weiterbildung, Berufsorientierung, Wiedereinstieg, Erwerbsbeteiligung älterer 
Menschen, bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie die Integration von Menschen 
mit Behinderung. Ergänzend befürwortet das Programm gezielte qualifikationsorientierte 
Zuwanderung.  

Migration soll nach dem Programm gesteuert und geordnet erfolgen. Asyl, humanitäre 
Aufnahme, reguläre Einwanderung und Fachkräftezuwanderung sollen rechtlich und 
politisch klar unterschieden werden. Für Fachkräfte werden transparentere Verfahren, 
schnellere Anerkennung von Abschlüssen, Sprachförderung und Schutz vor Lohndumping 
gefordert.  

Für Asylverfahren fordert das Programm Schutz für Schutzbedürftige, schnelle und faire 
rechtsstaatliche Verfahren und menschenwürdige Unterbringung. Bei rechtskräftig 
festgestelltem fehlendem Aufenthaltsrecht sollen Rückführungen rechtsstaatlich, human 
und konsequent erfolgen. Integration verbindet das Programm mit Sprachförderung, 
Bildung, Arbeit und gesellschaftlicher Teilhabe sowie der Erwartung, Grundgesetz, Gesetze, 
Gleichberechtigung und Freiheitsrechte anzuerkennen.  
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Innere Sicherheit 

Polizei und Justiz sollen personell und technisch gestärkt, Gerichtsverfahren beschleunigt 
und organisierte Kriminalität konsequent bekämpft werden. Hinzu kommen der Schutz 
kritischer Infrastruktur und moderne Cyberabwehr. Sicherheit soll dabei rechtsstaatlich 
gewährleistet werden.  

Energie, Natur und Umwelt 

Energieversorgung soll sicher, bezahlbar, verfügbar und umweltverträglich sein. Das 
Programm setzt auf Technologieoffenheit und nennt erneuerbare Energien, Speicher, 
Netzausbau, Energieeffizienz, Forschung und neue Technologien. Die Energiewende soll 
nicht zu sozialer oder wirtschaftlicher Überforderung führen.  

Natur- und Umweltschutz sollen sich an wissenschaftlichen Erkenntnissen und tatsächlichen 
Wirkungen orientieren. Genannt werden gesunde Böden, saubere Gewässer, Artenvielfalt, 
weniger Flächenversiegelung, nachhaltige Landnutzung und der Schutz wertvoller 
Lebensräume. Für Umweltschäden soll grundsätzlich das Verursacherprinzip gelten.  

Digitalisierung, Forschung und Innovation 

Behörden sollen stärker digitalisiert werden. Vorgesehen sind digitale Anträge und Akten, 
sichere digitale Identitäten und bessere IT-Systeme. Gleichzeitig sollen Datenschutz und 
informationelle Selbstbestimmung erhalten bleiben.  

Forschung, Start-ups und Technologietransfer sollen gefördert werden. Als Zukunftsfelder 
nennt das Programm unter anderem künstliche Intelligenz, Robotik, moderne Medizin, 
Biotechnologie, neue Werkstoffe und Energietechnologien.  

Wohnen, Eigentum und Ehrenamt 

Mehr Wohnraum soll durch schnellere Genehmigungen, weniger Bauvorschriften, 
Nachverdichtung, kommunalen Wohnungsbau dort, wo er notwendig ist, sowie die 
Förderung von Wohneigentum entstehen. Insbesondere jungen Familien soll der Weg zum 
eigenen Zuhause erleichtert werden.  

Vereine, Feuerwehren, Rettungsdienste und andere ehrenamtlich Tätige sollen durch 
weniger Bürokratie, bessere Rahmenbedingungen und stärkere Anerkennung unterstützt 
werden. Auch Sport und regionale Kultur werden ausdrücklich einbezogen.  

Europa, Außenpolitik und Sicherheit 

Die DLW bekennt sich zu Europa und beschreibt eine EU, die sich auf wesentliche Aufgaben 
konzentrieren soll. Genannt werden Wettbewerbsfähigkeit, Schutz der Außengrenzen, 
Friedensförderung, faire Handelsbedingungen und gemeinsame Infrastruktur. 
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Entscheidungen sollen nach dem Subsidiaritätsprinzip möglichst auf der Ebene getroffen 
werden, auf der sie sinnvoll gelöst werden können.  

In der Außenpolitik setzt das Programm auf Diplomatie, Vermittlung, Verhandlungen, 
Konfliktprävention und humanitäre Hilfe; Waffenexporte sollen streng kontrolliert werden. 
Zugleich fordert es eine einsatzfähige und modern ausgestattete Bundeswehr, Schutz 
kritischer Infrastruktur, Katastrophenschutz und zivile Krisenvorsorge.  

Gesellschaftsbild 

Das Programm beschreibt eine Gesellschaft, in der Menschen unabhängig von Herkunft, 
sozialem Status, Alter oder persönlicher Lebenssituation ihren Platz finden können. Leistung 
soll anerkannt, Menschen in Not sollen unterstützt und möglichst selbstbestimmtes Leben 
ermöglicht werden. Solidarität und Eigenverantwortung werden dabei miteinander 
verbunden.  

Die sieben Leitlinien 

Die politische Arbeit wird am Ende des Programms auf sieben Leitlinien verdichtet: 
Ausgewogenheit, Vernunft, Sachlichkeit, Verantwortung, Leistung, Solidarität und 
Demokratie. Sie stehen für Interessenausgleich, wirkungsorientierte Entscheidungen, 
Orientierung an Fakten und Wissenschaft, verantwortungsvollen Umgang mit Freiheit, 
Macht und Steuergeld, Anerkennung von Leistung, soziale Absicherung von Menschen in Not 
und stärkere Bürgerbeteiligung.  

Kurz zusammengefasst 

Das Grundsatz- und Parteiprogramm verbindet wirtschaftliche Leistungsfähigkeit mit sozialer 
Sicherheit, Eigenverantwortung mit Solidarität sowie einen handlungsfähigen Staat mit 
stärkerer Bürgerbeteiligung. Schwerpunkte sind Landwirtschaft und ländliche Räume, 
Mittelstand und Arbeit, Infrastruktur und Mobilität, Bildung, Familie, Rente, Gesundheit und 
Pflege, Fachkräftesicherung und gesteuerte Migration, innere Sicherheit, Energie und 
Umwelt, Digitalisierung sowie Frieden und Diplomatie. Als übergreifenden politischen Ansatz 
nennt das Programm Ausgewogenheit, Vernunft und sachlichen Dialog. 

 
 


